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„Daten“grundlage:
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"Es gibt viele Leute, die einfach aufgehört haben…oder gar 

nicht. Ich kenne zwei Leute, die angefangen haben zu studieren, 

dann haben sie aufgehört, nach einem Semester.“

[Warum?]

"Ja ich denke, dass war es ihnen zu schwer war. Wirklich dieses, 

allein das System in Dt. ist verrückt für uns. Für mich selbst 

auch, am Anfang es war verrückt. Vom ersten Semester ich 

dachte, ich lasse das Studium, ich breche ab. (…)

Niemand hat mir gesagt, niemand hat mit mir geredet. Das was 

ich nicht gut finde. [...] Niemand kümmert sich. Die Leute 

müssen nicht Verantwortung übernehmen. Aber keiner hat mich 

an der PH aufgenommen, schau mal…. Die Einführung war für 

alle. Es war für mich nicht so verständlich.“
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https://www.ph-freiburg.de/hochschule/themen-im-fokus/inklusion-und-vielfalt.html
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https://www.ph-freiburg.de/international/ueber-uns-aktuelles.html
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https://www.ph-freiburg.de/hochschule/beratung-und-interessensvertretungen/ansprechperson-
fuer-antidiskriminierung.html
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http://ph-freiburg.de/gefluechtete 
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…. Keine rechtliche Barriere:

Änderung des Landeshochschulgesetzes 

2014: ein Studium in Ba-Wü ist 

unabhängig vom Aufenthaltstitel möglich 

(LHG §58). 

 



„Hochschulen stehen in der Verantwortung, gleiche Zugangschancen 

zum Studium und der wissenschaftlichen Karriere sicherzustellen. Als 

Ort von Forschung und Lehre haben Hochschulen zudem die Aufgabe, 

Vielfalt und Diskriminierung zu thematisieren und für Vielfalt und 

Diskriminierung zu sensibilisieren. Als Ort der Kommunikation und 

Begegnung haben Hochschulen außerdem Verantwortung dafür, 

Diskriminierung im Umgang miteinander abzubauen und Vielfalt als 

Normalität sicherzustellen.“

(ADS 2013, S. 127)
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Bericht der Antidiskriminierungsstelle 

des Bundes…..



Diskriminierung an der Hochschule kann aus der Perspektive der 

Studierenden insbesondere in drei Bereichen relevant werden:

| Zugang zum Studium;

| Studienbedingungen, Studienverlauf;

| Förderung von Diversity an Hochschulen (ADS 2013, 127)

Diskriminierungsverbot als Teilhaberecht! 
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Bericht der Antidiskriminierungsstelle 

des Bundes…..



✓ Fluchtbiographien und Flüchtlingsstatus mit 

spezifischen Auswirkungen auf Bildungsprozesse

✓ „Willkommenskultur ohne Willkommensstruktur“ 

(Knuth 2019)
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Composita: Jamira

- 40 Jahre alt
- verheiratet, 3 Kinder 
- aus der Türkei geflüchtet
- Englischlehrerin am Gymnasium 

in der Türkei
- 7 Jahre Berufserfahrung
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Geflüchtete Studierende: Was sie mitbringen

⚫ Stop&Go Erfahrungen zwischen Flucht, Ankunft, Dasein, Zukunft 

→ Wechsel zwischen Aktivität und Passivität, Gesetze und Formalia des 

Aufenthaltsrechts, Arbeit, u.v.m.

⚫ unterbrochene/umgeleitete Bildungstopographien

⚫ individuelle, familiale und fremde Erwartungen in Bezug auf Anerkennung 

und Perspektive → “Bildungsträume”, “Bildungsdruck”

⚫ andere Lern- und Lehrkultur

⚫ eigenes „Leben“ (Alter, Kinder, finanzielle Bedingungen und Möglichkeiten)

⚫ z.T. Traumata



⚫ bei spez. Anforderungen von Studiengängen v.a. an 

FHs mit Blick auf Praktika oder Berufstätigkeit

⚫ formale Voraussetzungen: (HZB), Sprachniveau

⚫ Lebenshaltungskosten, Studiengebühren, etc. 

⚫ monolinguale und monokulturelle Routinen / 

spezifische Lern- und Lehrkultur

⚫ Vorurteile, Ausgrenzungs- und 

Vereinzelungserfahrungen

Was sie vorfinden:
 keine aufenthaltsrechtlichen Einschränkungen für ein Studium, 

ABER z.B.:
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„Krass, ich bin tot. […] Immer noch habe ich 

Schwierigkeiten mich an das System, E-mails, Belegungen. 

Belegungen z.B. hat ewig gedauert bis ich wusste, wie ich 

belege. […] Nach 2 Monaten habe ich erfahren, dass ich 

Smail habe. […] Dass man mehr selber suchen muss. Z.B. 

sie sagten mir ich muss eine Hausarbeit schreiben. Was 

heißt Hausarbeit erst z.B. und wie mache ich dies 

Hausarbeit. Wie strukturiere und alles, das habe ich am 

Anfang nicht gewusst. […] Das ist schon schwierig und 

noch aus dem Ausland und noch eine andere Sprache. Das 

ist verrückt. Oder die Prüfung. Ich wusste nicht was sollte 

ich lernen. Sie sagen einfach es gibt eine Prüfung, z.B. im 

Englischen Fach. Aber was soll ich lernen z.B: in Syrien sie 

sagen o.k. es gibt zwei Bücher, es gibt die Themen dies und 

das wird behandelt. Hier nicht. Hier muss man von A bis Z 

denke ich lernen. Das wusste ich auch nicht.“ 
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Akad. 

Kultur

Vorurteile; 

Aus-

grenzung

„Wenn ich das nicht schaffe, heißt das nicht, dass 

ich das nicht schaffe, weil ich Flüchtling bin. Ich 

kenn auch viele Deutsche, die das nicht [bei der 1. 

Lehrprobe] schaffen. Warum wird mir das 

unterworfen, ja, du bist ja Flüchtling, was soll das 

heißen?“

Ich möchte niemandem zur Last fallen.
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https://www.bmas.de/DE/Arbeit/Grundsicherung-Buergergeld/Buergergeld/buergergeld.html
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https://www.bmas.de/DE/Arbeit/Grundsicherung-Buergergeld/Buergergeld/Migrantinnen/migrantinnen.html



Diskriminierungsrisiken

Im Anpassungslehrgang:
⚫ Keine Bezahlung….Aber auch kein Bürgergeld, kein BAföG, kein 

Stipendium

⚫ Kein Ausbildungsmandat der Schulen (Mentor*innenverhältnis),  

fehlende Transparenz

⚫ Vorbehalte gegenüber Kompetenzen (sprachlich, 

„Flüchtlingseigenschaft“)

⚫ (Erneute) Zeitliche Verzögerungen durch Beginn des Jahres im 

Februar + weitere Verzögerung nach Abschluss bis zur 

Einstellung im September

⚫ Vorurteile seitens des Lehrkollegiums, der Eltern, ggfs. auch der 

Schüler*innen; Ausgrenzungserfahrungen 
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Weitere Möglichkeiten / Empfehlungen 

✓ Vorzug für Studierende in besonderen 

Lebenslagen bei der Seminarbelegung

✓ Zeitzuteilung bei Prüfungen für 

Studierende mit geringeren 

Deutschkenntnissen

✓ Tutorien

✓ Buddy-Programm / Fachschaften

✓ Allianzen und Verbündete (Netzwerk)

✓ Differenzsensible Kommiliton*innen
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Interaction Institute for Social Change | 

Artist: Angus Maguire

„Ich fühl mich immer fähig am Ende, das auch zu schaffen. 

Aber das hängt auch von vielen Sachen ab.“

✓ Fluchtbiographien und 

Flüchtlingsstatus mit 

spezifischen 

Auswirkungen auf 

Bildungsprozesse

✓ „Willkommenskultur ohne 

Willkommensstruktur“ 

(Knuth 2019)
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